
  
 

 

Kinder- und Jugendreisen: Ein Beitrag zur Bildung und 
Persönlichkeitsentwicklung 
 
Berlin, 17.09.2024 - Kinder- und Jugendreisen leisten einen wesentlichen Beitrag zur 
Persönlichkeitsentwicklung und Bildung junger Menschen. Sie bieten weit mehr als nur Abenteuer – 
sie fördern Selbstständigkeit, soziale Kompetenzen und interkulturelles Verständnis. In einer Zeit, in 
der die Digitalisierung zunehmend das Leben junger Menschen prägt, schaffen diese Reisen wertvolle 
Gelegenheiten für direkte zwischenmenschliche Erfahrungen. Teamarbeit, Freundschaften und das 
Meistern neuer Herausforderungen sind nur einige der vielen positiven Effekte solcher Reisen. 
 
Kinder- und Jugendreisen ermöglichen jungen Menschen nicht nur, ihre Selbstständigkeit zu 
entwickeln, sondern tragen auch zur Stärkung ihrer Resilienz bei. Sportliche Aktivitäten, 
Naturerfahrungen und kulturelle Begegnungen bieten zudem einen wertvollen Ausgleich zum 
schulischen Alltag und unterstützen die kognitive Entwicklung durch praxisnahe Lerninhalte. 
 
Schutz und Sicherheit stehen im Vordergrund 
 
Neben den pädagogischen Vorteilen liegt ein besonderer Fokus auf dem Schutz der Teilnehmenden. 
Die Veranstalter von Kinder- und Jugendreisen haben umfassende Schutzkonzepte entwickelt, um die 
Sicherheit der jungen Reisenden zu gewährleisten. Dazu gehört unter anderem die Vorlage eines 
erweiterten Führungszeugnisses für alle Betreuerinnen und Betreuer, regelmäßige Schulungen zum 
Thema Kinderschutz sowie klare Verhaltensregeln und Notfallpläne. Diese Maßnahmen sollen 
sicherstellen, dass Kinder und Jugendliche in einem geschützten Umfeld unbeschwert reisen können. 
 
„Der Schutz der Kinder und Jugendlichen hat für uns oberste Priorität“, betont Dennis Peinze, 
Geschäftsführer des BundesForum Kinder- und Jugendreisen. „Schutzkonzepte sind darauf ausgelegt, 
Risiken frühzeitig zu erkennen und zu minimieren. Eltern sollen ihre Kinder mit einem sicheren Gefühl 
auf Reisen schicken können.“ 
 
Ein wichtiger Beitrag zur Chancengleichheit 
 
Ein weiteres zentrales Anliegen der Anbieter ist es, die Teilnahme an Kinder- und Jugendreisen für alle 
jungen Menschen zugänglich zu machen. Dazu gehört die Förderung von Inklusion und die Reduzierung 
von finanziellen sowie bürokratischen Hürden. Das Ziel ist, jedem Kind und Jugendlichen die 
Möglichkeit zu geben, mindestens einmal im Jahr an einem Reiseangebot teilzunehmen. 
 
Die Vielfalt der Reiseziele – von urbanen Zentren bis hin zu ländlichen Regionen – trägt nicht nur zur 
Persönlichkeitsentwicklung bei, sondern auch zur Förderung der Mobilität und zur Unterstützung 
lokaler Gemeinschaften durch touristische Umsätze. 
 
Ein Ruf nach struktureller Unterstützung 
 
Um die vielfältigen positiven Effekte von Kinder- und Jugendreisen langfristig zu sichern, fordern die 
Anbieter eine stärkere finanzielle und strukturelle Unterstützung. Es bedarf Investitionen in die 
Instandhaltung und Modernisierung von Gruppenunterkünften sowie in nachhaltige 
Infrastrukturmaßnahmen. Dazu gehört insbesondere die energetische Sanierung und Digitalisierung 
der Unterkünfte, um auch in Zukunft ein qualitativ hochwertiges Reiseangebot für junge Menschen 
sicherzustellen. 
 
Kinder- und Jugendreisen bieten somit nicht nur unvergessliche Erlebnisse, sondern sind auch ein 
bedeutender Baustein für die Bildung und das Wachstum junger Menschen. Durch die Kombination 
aus präventiven Schutzmaßnahmen und pädagogischen Ansätzen tragen sie maßgeblich zur 
ganzheitlichen Entwicklung der Jugend bei. 
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Weitere Informationen: 
BundesForum Kinder- und Jugendreisen e.V. Dennis Peinze (Geschäftsführer) 
dennis.peinze@bundesforum.de  
bundesforum.de 
______________________________________________________________________________  
Mitglieder im BundesForum Kinder- und Jugendreisen e.V.  
Bundesarbeitsgemeinschaft Katholisches Jugendreisen e.V. 
Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugenderholungszentren e.V. 
Bundesverband Individual- und Erlebnispädagogik e.V. 
Deutsches Jugendherbergswerk Hauptverband für Jugendwandern und Jugendherbergen e.V. 
Deutsche Sportjugend im Deutschen Olympischen Sportbund e.V.  
Fachverband Deutscher Sprachschulen und Sprachreise-Veranstalter e.V.  
Freizeit ohne Barrieren Paderborn e.V. 
Kolpingwerk Deutschland  
Martas Hotels und Gästehäuser Berliner Stadtmission 
Reisenetz – Der Fachverband für Kinder- und Jugendreisen e.V.  
Reisen und Freizeit mit jungen Leuten e.V. 
Transfer e.V. 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.  
Verband Deutscher Schullandheime e.V. 


